
Zum Bedenten
481| Chrijtian Hege

achtuj} on Chrijtian ]J
1M  w”lb u£1etiet3[icben Yerlult Hat unjer Nlennomitijcher

Derein ım dabhr 1943 rlift m 13 Oeptember at ein
Hegrunder C hrijtian Hege (FEr Ut geboren (111L ezember 1869 in
Honjeld (Württemberg) und bejuchte 0AS KRealgumnajium ın München
ana )tuOLerfe CL (1 der I niverJitat Yiationalokonomie un0 Hanu-
elswijNen)chayt ‘im dabre 1891 wmurde Al Handelsrtedakteur Qer
„Srtankjurter Ziachrtichten‘ . abhte ver]Jah e Ölejen Dıeylt mit Jelfe-
NEL $ reue und reichem Bejchick C trtaf ın en Kubhe)tand. Ylun

L  z  m vergoNuf, NOCh 2ehn a  te Jeine Rrajt ın unermÜüdlicher
Arbeif der unjerer Bruder)chaft 3zUu WiOMmMEN.

(Es au} einetr Ronferenztagung £udwigshafen a. Rh im
dabre 1893, als iCH iDm erjtenmal begeguete. BHald m1r im
ei)rigiten Bejinrtäch über 1E Bejchichte unjerer Gemein]chajft. O0 kunüpjte
Jich alads Hand gemein])amer Arbeit, 0AS >  e ahte be)tand. c
liejerfe 1om 0AS te  a  ge Niaterial 115 Qem Rarlsrtubher GBeneral;
Landesarchiv 3U jJeinem er)ten bedeutfjamen Beichichtswerk: „Die
Täujer ın Qer Rurpfalz”, das 1908 tichien Mon dabre WL
als Nütarbeiter ( unjeren Zeifjchtiften {aft 3848 Dringen ( uß
eine ausführliche KHibliogranphie vDOoOl iom

Y3iel Le10 {bm beichteden. Oeine Orel GSöhne verlor €L QUTCD
einen rühen S00 alter, QeTt alte)te, )tatb g  1881 blühbenden Rindesalter.
OO und Srtißz Watren Sfiudierende an Der Hoch)chule un0 widmeten
JLCD zugleich mf erfolgreichem Eifer ge)chiehtlichen Sfiudien, als DEr S00
]1  1R einem bofiuungsvollen en enfriß. Erjterer verunglückte An

921 beim BHoofjahren ın der Iar und eBßietrer el im en
Sage DOT Dem Heimgange jeiner er Diejer ©chlag {ta} Qen

afer Dejonders wer Geine BHattın WAt ibm eine BGebhilfin m voll;
iten Ginn OCS Niortes hre W  utze Qer Niennoniten“” yüullte
eine £üucke Aaus ın Ochule und Haus. 0 an CL allein mf Jeinet
Sochter MNödele 3{  1€ zam eine age Ca  ber jJeine £ippen fil| unÖ goffs
ergeben {tug @T Jein Mweres Leid

im {ai 1943 edelte PT DON Sraukfurf I0 Jeinem lang]ähti-
QEN Wohnjig nach Eich)tatt ü  A  ber, wWo eine verhbeiratete wejter
wohnte Iluterwegs 30  ‚T} C} )LCH eine SußverleBung 3 Fs jtellte JLCH
BHlutvergijtung en 1J)as linke —  S mu amputiertf wetrden. Fr er

iCh überrajchend nell und hofjte au} vollige Heilung. iJa rafi
nLOßlich eine Örippe mf em Sieber n3u un bereitete jJeinem 117

gewöhnlich arbeitsteichen Leben OurcCh inen anften 00 ein rieOLiches



Fnde ‘{n unjern Bemeinden lebt @L Jorf Qankbarem Hedachtnis yJur
00A$ voßE, alıls A ınfer 185 geleijtet hat

)3to) Walther KRobler wmiOmetfe l  4  m iın er heolog f‘iteratur
ZEUUNG 1944 1/2 CLLEN empjundenen 2 (achteu) 3 detr „heolog
Zn  au dba 15 1943 er)chien 58 17 DON Yjarrer ertDatr
Zeuf UL Sor)chungsbericht über wiNjen)chaftliche Saujerliteratur,
DEM 1E Arbeiten Hr b Hege be]onders ankbar anerkannft
Wurden, DUSs nOocCH eßfe wobhl verdöilente Sreude bereitete

Bedenkworte
Ur ÖIE GeneralverjJamuulung CS IMiennonitijchen BGejichichtsvereins 1947

an Nodele Hege
‚ {ach langer ntferbrechung kannn eufte unjerer Sreude wieder

eine BHenera verJammlung unjeres He chichtsvereins jta  un  en Ceider
konute IHNE1N Ysater, Qer Hegründer 0eS ereins, jie u mebr erleben
e XKeihen 1  eien )LCH jebt IN DYankbarkeit will Öieje Lagung Jei
AA gedenken AD wutrde QAa3U gebefen, iffeilungen 3U machen b}
jeinem perJonlichen, beruflichen und )chtiftjtellerijchen Leben Bern l
iCh Diejer 2331 mf inem kleinen Ausichnitt enf)prechen und verjeße
mich im Heilt unfer O1e Anwejenden, al  $ Je '  (1 ZUGgEGEN, jelb{t 3U
ibnen 3U prechen

Diejes perjönliche. Bedenken i{ aber MÜ nicht 388l eiINe
Yiorm gebunden. FEs kannn )iCh QUtCHAUS ın Der u  un lichen otm bewegen
( kannn aber auch Jeinen eigenen Weg nehmen, indem glei  anı
3wiejprache halt mm jJenen gei)tigen Ofromungen, m Denen mein
)iater innetre Xerbindung epjlegt bat Dieje wra vOoON den heufigen
Saujer Sor)chern weitergeJührt 0 MOoge Ole)es Bedenken
Jein el Jeiner VerjJonlichkeif O1IE mf klarem Blick gewirkt hat
Ade ewußier ELl Men)ch i/ eg gebt un0 Oabel ın Jeiner GSauber:
keit DOT den )trengjten en BGrundjäßen be}tebht, J0 mebr wira

al9 WerjJönlichkeit weiterleben. Denn es O1  7Hewährende kannn
immer HUL au} Jolchem Hoden gedeihen.

Inuter Olejem Bejichtspunkt rTeie 0AS ewohHhnte 0eS außeren
Ganges BHeburt, ule, Ofudium, ellung, bleben e{wa  o iın
ÖEn Hintergrund Der Heijt Jel £9O;, Qer ın Ölejer un 3uU PINET mir
kenden Rrujt werde A0 @9 jtarke Berjönlichkeit gewejen, J0
\piegeln )LCD Ll ihr Qer Cebenskreis, O1e Umwelt, O1e 2]Üütwelt, 01€ Zeit,
iın 01€ }  LE hineingeboren WUurDE, niegelt ıe O1ie Zei)terung 0eS Cebens
Wenn Man e1in wij)en)chaftliches Frbe anfuft, J0 it P9 zunäch]t
eiInN ge1]t1ges. G Ölejer geitigen Zel in BHBerührung 3ZUu Jein, i)t Qer
fiefere Giun unjeres eufigen Bedenkens.
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